Weißdorn (Eingriffeliger)

Crataegus monógyna

	Blätter
· wechselständig, sternförmig, vielgestaltig
· tief eingeschnitten mit meist 5-7 schmalen, spitzen Lappen, deren Seitenränder fast parallel laufen

· oberseits glänzend grün

· unterseits hell bläulich grün

· Nebenblättchen oft sehr groß
Winterzustand der Zweige
· Knospen spiralig angeordnet
· klein, braun, mehrschuppig
· Zweige kahl, aschgrau, glänzend, glatt, stets stark bedornt
· kürzere Dornen am Grunde meist beiderseits je 1 Knöspchen tragend
Blüten (Mai – Juni; 14 Tage später als der gemeine Weißdorn)
· reinweiß mit i.d.R. nur 1 Griffel
· in aufrechten Trugdolden
· unangenehm riechend
· Blütenstiele anfangs behaart
Früchte/ Samen (-)
· Apfelfrüchte eilänglich, blutrot
· am Scheitel kraterförmig vertieft
· mit 1 (selten 2) Griffel und Steinkern
Keimlinge
· --
Rinde
· --
Vorderseite
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Rückseite
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Herbstfärbung

[image: image3.png]si»




Blattknospe
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Zweig
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	Höhe und Wuchseigenschaften
· bis 10m hoch und 70cm dick

· mehrere hundert Jahre alt

· dorniger Mittel- bis Großstrauch
· mitunter kleiner Baum mit spannrückigem Stamm und weit ausgebreiteter, tief herabhängender Krone
Wurzel

· --
Holzbeschaffenheit
· --
Holzverwendung
· --
Standortansprüche
Vorkommen/ Verwendung
· im südlichen Teil Mitteleuropas häufiger als im nördlichen Teil
· im übrigen dem Gemeinen Weißdorn sehr ähnlich
Boden

· bevorzugt nährkräftigen, kalkreichen, humosreichen Boden
· wächst aber auch auf sehr trockenem, sandigen und steinigen Boden
Besondere Eigenschaften
· --
Herkunft

· --
Habitus
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Blüten
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Früchte
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Rinde
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